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Am 25. April 2015 lädt der Deutsche Diplom
Dentalhygienikerinnen Verband e.V. (DDHV)
alle Interessierten zum Kongress nach Würz-
burg ein. Im Zentrum Zahn-, Mund- und
Kiefer gesundheit erwartet die Teilnehmer 
ein interessantes Programm: Die Referenten
Prof. Dr. Ulrich Schlagenhauf, Prof. Dr. Dr. Hol-

ger Jentsch, Dr. Hans-Ulrich Grimm, Thanasi
Tsapanidis, Dr. Anne Katharina Zschocke
sowie Priv.-Doz. Dr. Dan Brüllmann sprechen
zu Themen rund um aktuelle Aufgaben der
DH, Gesundheit durch Ernährung, Bakterien
und Immunsystem sowie Unfallverletzungen
der Zähne. Im Anschluss an die Fachvorträge
findet eine Jahresmitgliederversammlung der
DDHV-Mitglieder statt. Auf Grundlage der
BZÄK werden 7 Punkte für diese Tagung ver-
geben. Die Kongressgebühren inkl. Kaffee
und Mittagsbüfett belaufen sich pro Teilneh-
mer auf 280 Euro inkl. MwSt.; Frühbucher
erhalten einen Nachlass von 30 Euro bei
Zahlungseingang bis zum 3. April 2015
 (danach verfällt der Rechtsanspruch). Wei-
tere Informationen und Anmeldung zum
Kongress gibt es unter www.ddhv.de. Selbst -
zahler erhalten nochmals einen Rabatt.

Quelle: DDHV

DDHV-Kongress

Jahrestreffen in Würzburg

Die prophylaxeAkademie hat von der Salz -
burger Landesregierung gemäß § 85 Abs. 3
Zahnärztegesetz offiziell die Bewilligung zur
Abhaltung von Weiterbildungen in der Pro-
phylaxeassistenz erhalten. Damit erfüllt das
Institut alle gesetzlichen Voraussetzungen der
theoretischen wie praktischen Ausbildung zur
Prophylaxeassistenz. Der theoretische Teil der
Weiterbildung wird zukünftig in den Räum-
lichkeiten der Paracelus Medizinischen Privat-
universität in Salzburg abgehalten, der prak-
tische Teil findet im Ambulatorium „smile
 clinic“ des ZFZ Zentrum für Zahnmedizin Salz-
burg statt. Die prophylaxeAkademie ist ein
 Institut der praxis Hochschule Köln. Die staat-
lich anerkannte praxis Hochschule bietet in-
novative Studiengänge im Gesundheitswesen
an, darunter auch den bisher einzigartigen
Bachelor-Studiengang „Dentalhygiene und
Präventionsmanagement“ (B.Sc.).
Aktuelle Termine und weitere Informatio-
nen zu den Kursangeboten gibt es unter
www.prophylaxeakademie.at, Informationen
zu Anrechnungsmöglichkeiten auf ein
 Studium an der praxis Hochschule unter
www.praxishochschule.de.

Quelle: praxis Hochschule Köln

Porträt-Aktion

Foto machen auf der IDS und gewinnen!

Jeder Besucher trägt Sympathie und Team-
geist in die Hallen der Internationalen Den-
tal-Schau (IDS) in Köln, jede(r) Einzelne ein
besonderes Flair. Dieses fängt der Verein für
Zahnhygiene e.V. (VfZ) direkt auf der Messe
mit einer ungewöhnlichen Porträt-
Aktion unter dem Titel „Wir bringen
Sie zum  Lächeln – Die Prophylaxe
hat viele Gesichter“ ein. Da heißt es:
in Halle 11.2, Stand O050–P059
vorbeischauen und dort ein profes-
sionelles Foto von sich anfertigen
lassen. Ein schönes Poster ist sicher
– zugleich winkt die Aussicht auf
den Gewinn einer hochwertigen
Fortbildung zur ZMP oder eines
iPhone 6.
Der Stand des Vereins für Zahnhygiene
stellt für die Prophylaxeteams ohnehin eine
attraktive Anlaufstelle auf der IDS dar. Denn
hier trifft man engagierte und kompetente
Ansprechpartner zu Themen rund um die Vor-
beugung von Munderkrankungen und auf
gleichgesinnte Teams. Gemeinsam sichten As-

sistenz und Chef(in) aktuelle Praxiskonzepte
und neue Möglichkeiten, die eigenen Patien-
ten gezielt über die Bedeutung der Zahnge-
sundheit und die Gefahren, die dem Körper
von erkrankten Zähnen drohen, aufzuklären.

„Wir sind überzeugt, dass diese Ak-
tion an unserem Messestand nicht nur

enormen Spaß macht, sondern auch für neue
Impulse für die Prophylaxe sorgt“, freut sich
Zahnarzt Dr. Matthias Lehr, Geschäftsführer
des VfZ.

Quelle: Verein für Zahnhygiene

© canadastock

Weiterbildung
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Die Internationale Dental-Schau ist nicht
nur Branchentreff und dentales Mekka für
Zahnärzte und Zahntechniker mit Innova-
tionsauftrag, sondern bietet vom 10. bis
14. März 2015 auch ausreichend Gelegen-
heit zum kollegialen Austausch. Damit
dabei der Humor nicht zu kurz kommt, ruft
ZWP online zum Fotocontest für die Lach-
muskeln auf: Wer sich in den Hallen der
XXL-Dentalmesse als Karl Lagerfeld der
dentalen Fotografie beweisen will, sollte
sein Funfoto auf der Facebook-Fanseite des
dentalen Nachrichtenportals unter face-
book.com/zwponline hochladen. Jeder Teil-
nehmer hat damit die Chance, eine von

fünf GoPro HERO3 White-Kameras im Wert
von je 189 Euro zu gewinnen! Ob witzig,
originell oder beißend komisch: Ab dem 
10. März 2015 Smartphone oder Kamera
zücken, auf der Leitmesse in Pose werfen,
Spaßfoto schießen und sich bis zum 21.
März 2015 dem Voting durch die ZWP on-
line-Fans stellen! Die Community stimmt
im Aktionszeitraum über die lustigsten Mo-
tive ab. Die fünf Fotos mit den meisten
Likes gewinnen je
einen Action-Cam-
corder von GoPro.

Quelle: ZWP online

Fotocompetition zur IDS

Mitmachen und GoPro gewinnen

Studium

Auswahlverfahren in vollem Gange

Ab April startet die praxisHochschule Köln wie-
der mit innovativen Bachelor-Studiengängen
ins Sommersemester. Studierende können in

einer dreijährigen Ausbildung einen Abschluss
in „Dentalhygiene und Präventionsmanage-
ment (B.Sc.)“, „Management von Gesund-
heits- und Sozialeinrichtungen (B.A.)“/„Ma-
nagement von Gesundheitsnetzwerken (B.A.)“
sowie „Digitale Dentale Technologie (B.Sc.)“
erwerben. Die Auswahlverfahren für alle drei
Studienfächer sind bereits in vollem Gange.
Um an der praxisHochschule in Köln studieren

zu können, ist ein Abitur nicht zwingend not-
wendig. Auch Meisterinnen und Meister, ver-
gleichbar Qualifizierte und beruflich Qualifi-

zierte, bei denen Berufsausbildung,
mindestens dreijährige Berufstätig-
keit und angestrebter Studiengang
einander fachlich entsprechen, wer-
den zugelassen. Alle anderen beruf-

lich Qualifizierten mit mindestens zweijähriger
Berufsausbildung und dreijähriger beruflicher
Erfahrung können nach einem erfolgreichen
Eignungsfeststellungsverfahren ebenfalls ein
Studium an der praxisHochschule beginnen.
Informationen rund ums Studium gibt es unter
www.praxishochschule.de.

Quelle: praxisHochschule Köln

ZWP online
[Zur Facebookseite]

Wissenschaftler und Praktiker, die sich mit der
Prävention oraler Erkrankungen oder den Zu-
sammenhängen zwischen Mund- und Allge-
meingesundheit befassen, sind zur Bewer-
bung um den Wrigley Prophylaxe Preis 2015
aufgerufen. Der Preis wird in den Kategorien
„Wissenschaft“ und „Öffentliches Gesund-
heitswesen“ ausgeschrieben und ist mit
10.000 Euro dotiert. Zusätzlich wird der in
diesem Jahr erstmals verliehene, mit 2.000
Euro dotierte Sonderpreis „Niedergelassene
Praxis und gesellschaftliches Engagement“ er-
neut ausgelobt.
Der Wrigley Prophylaxe Preis ist eine der re-
nommiertesten Auszeichnungen auf dem Ge-
biet der Kariesprophylaxe und steht unter der
Schirmherrschaft der Deutschen Gesellschaft
für Zahnerhaltung (DGZ). Gestiftet wird er all-
jährlich vom Wrigley Oral Healthcare Program
(WOHP), der Mundgesundheits-Initiative der
Wrigley GmbH. Verliehen wird die Auszeich-
nung für herausragende Arbeiten zur For-
schung und Umsetzung der Prophylaxe.
Informationsflyer und Bewerbungsformulare
mit Teilnahmebedingungen – auch zum „Son-
derpreis Praxis“ – sind unter www.wrigley-
dental.de abrufbar oder bei kommed Dr. 
Bethcke, Fax: 089 33036403, info@kommed-
bethcke.de erhältlich. Bewerbungen sind bis
zum 1. März 2015 willkommen.

Quelle: kommed

Wrigley Prophylaxe Preis

Bewerbungsfrist 
endet im März
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Seit einigen Jahren müssen sich auch Zahnarztpraxen mit neuen Verordnungen und zu-
nehmenden Vorschriften auseinandersetzen. Die Empfehlungen über die neuen Regelun-
gen der KRINKO, RKI und BfArM im täglichen Gebrauch enthalten klare Vorgaben für die
Durchführung und Dokumentation der Hygienemaßnahmen und sind somit unentbehrlich
für jede Praxis. Aufgrund der Aktualität der Problematik bietet die OEMUS MEDIA AG im Rah-
men verschiedener Kongresse „Seminare zur Hygienebeauftragten“ mit Frau Iris Wälter-
Bergob an – bekannt als renommierte Referentin auf diesem Gebiet. Die Teilnehmer wer-
den ausführlich über die rechtlichen Rahmenbedingungen und Anforderungen an das Hy-
gienemanagement und die Aufbereitung von Medizinprodukten informiert. Das Seminar
wird nach den Anforderungen an die hygienische Aufbereitung von Medizinprodukten im
Sinne der KRINKO,  RKI und BfArM Empfehlungen durchgeführt. Den Teilnehmern wird eine
äußerst informative Veranstaltung geboten.

Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und Infektionsprävention (KRINKO)
beim Robert Koch-Institut (RKI) und des Bundesinstitutes für Arzneimittel und Medizinpro-
dukte (BfArM). Inkl. aktueller RKI-Richtlinien

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

ZUR HYGIENEBEAUFTRAGTEN 

SEMINAR 

Kursinhalte

Seminar zur Hygienebeauftragten I Iris Wälter-Bergob/Meschede

Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und Infektions-
prävention (KRINKO) beim Robert Koch-Institut (RKI) und des Bundes-
institutes für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM)

Rechtliche Rahmenbedingungen für ein Hygienemanagement
Informationen zu den einzelnen Gesetzen und Verordnungen I 
Aufbau einer notwendigen Infrastruktur

Anforderungen an die Aufbereitung von Medizinprodukten
Anforderungen an die Ausstattungen der Aufbereitungsräume I 
Anforderungen an die Kleidung I Anforderungen an die maschinelle
Reinigung und Desinfektion I Anforderungen an die manuelle 
Reinigung

Wie setze ich die Anforderungen an ein Hygienemanagement 
in die Praxis um?
Risikobewertung I Hygienepläne I Arbeitsanweisungen I Instrumentenliste 

Überprüfung des Erlernten
Multiple-Choice-Test I Praktischer Teil I Übergabe der Zertifikate

Hinweis: Aktualisierungen der Kursinhalte vorbehalten!

SEMINAR

A

Qualitätsmanagement kann so einfach sein! Diese Ausbildung ist konzipiert worden
für Praxen, die bereits ein QM-System eingeführt haben oder kurz davorstehen. Damit
eine Einführung aber auch für die Weiterentwicklung Erfolg bringen kann, wird eine
fachlich ausgebildete Qualitätsmanagement-Beauftragte benötigt. In zahlreichen in-
teressanten Workshops erlernen die Teilnehmer die Grundelemente eines einfachen,
schlanken und verständlichen QM-Systems.
Die erste Erweiterung der QM-Richtlinie liegt auf dem Tisch. Hier wird unter anderem
ein Risikomanagement gefordert. Neben der Risiko-Grundlagenvermittlung erlernen
die Teilnehmer in einem speziell für Zahnarztpraxen entwickelten Seminar die selbst-
ständige Erstellung dieser Risikoanalysen.

Verabschieden Sie sich von teuren QM-Systemen und investieren Sie in die Ausbil-
dung derer, die Sie mit dem Aufbau bzw. mit der Weiterentwicklung beauftragt haben.
Profitieren Sie bzw. Ihre QMB von der 26-jährigen Erfahrung des QM-Trainers Christoph
Jäger. Wir werden Sie nicht enttäuschen.

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

ZUR ZERTIFIZIERTEN QUALITÄTS-
MANAGEMENTBEAUFTRAGTEN QMB

AUSBILDUNG

Ausbildung zur QM-Beauftragten I Christoph Jäger/Stadthagen

QM-Grundwissen
Worauf kommt es eigentlich an? | Brauchen kleine Praxen eigentlich ein QM-
System? | Sind alle Kolleginnen und die Chefs im QM-Boot? | Die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen

Grundlagen der QM-Dokumentation
Grundlagen zum Aufbau eines schlanken QM-Handbuches | Dokumentenlenkung

und deren Revisionen | Die wichtigsten Unterlagen in unserem QM-System | Praxis-

abläufe leicht gestaltet

Änderungen der QM-Richtlinie vom 07.04.2014
Der PDCA-Zyklus als Motor eines QM-Systems | Was steht hinter einem Risikomana-

gement und wie kann ich diese neue Forderung umsetzen?

Verantwortung und Organisation
Wer ist in unserer Praxis eigentlich wofür verantwortlich? | Das Organigramm für 

Ihre Praxis

Haftungsentlastung durch wichtige Mitarbeiterbelehrungen
Wissenswertes zu Belehrungen | Anlässe einer Belehrung | Wichtige Vorsorgeunter-

suchungen | Was müssen wir bei einem Schülerpraktikanten beachten?

Weitere wichtige Punkte
Download der neuen Unterlagen aus dem Internet | Die staatlichen Fördermittel für

eine Praxisschulung | Weitere QM-Ausbildungen in Deutschland | Wissensabfrage 

der QMB-Ausbildung mit einem Multiple-Choice-Test

Hinweis: Aktualisierungen der Kursinhalte vorbehalten!

Kursinhalte

SEMINAR

B

www.praxisteam-kurse.de

Kursinhalte, Daten, Preise und Anmeldeformular
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GOZ, Dokumentation und PRG 
Kleiner Praxis-Knigge

Hygienebeauftragte / QM-Beauftragte /

Die neue GOZ ist jetzt schon zwei Jahre im Einsatz. Auch nach dieser Zeit sind die 
Herausforderungen bei der Umsetzung im Praxisalltag nicht zu unterschätzen, denn
ständige Veränderungen und Ergänzungen in den Honorierungssystemen fordern
auch jetzt immer noch unsere höchste Aufmerksamkeit, zum Beispiel der neue 
Kommentar der KZBV zum Thema „Schnittstellen zwischen BEMA und GOZ“. In der
neuen GOZ und dem Patientenrechtegesetz ist vor allem die genaue und richtige 
Dokumentation wichtig und auch Bestandteil der GOZ.

NEUE BEL II ab Januar 2014
Von „Anfang an“ den richtigen Umgang und die korrekte Berechnung der zahntechni-
schen Leistungen nach § 88 Abs. 1 SGB V ab 1. April 2014 nutzen. Damit Sie früh genug
fit sind, um die Eigenlaborberechnung und die Kontrolle der Fremd laborrechnung rich-
tig durchzuführen.

SEMINAR GOZ, DOKUMENTATION UND PRG 
KLEINER PRAXIS-KNIGGE

SEMINAR

Seminar GOZ, Dokumentation und PRG I Kleiner Praxis-Knigge
Iris Wälter-Bergob/Meschede

Schwerpunkte GOZ, Dokumentation und PRG:
Aktueller Stand der GOZ I Die richtige Dokumentation I Die richtige Umsetzung der
Faktorerhöhung mit den richtigenBegründungen I Was/wann darf noch aus der GOÄ
berechnet werden? I Materialkosten sind berechnungsfähig I Akteneinsicht I 
Behandlungsfehler I Was muss dokumentiert werden und wie? I Warten auf Be-
willigung – Kassen sollen Anträge schneller entscheiden

Praxis-Knigge – Auftreten in der Praxis – 
worauf kommt es wirklich an?

„Worauf kommt es an?“ – das Seminar gibt u.a. Antworten auf die Fragen: 
– Wie wird ein (neuer) Patient am Telefon bedient? 
– Wie gestaltet sich die Terminvergabe? 
– Wie ist die Atmosphäre in der Anmeldung? 
– Wie erscheint das Gesamtbild von Empfangs- 
und Wartebereich?

Hinweis: Aktualisierungen der Kursinhalte vorbehalten!

Kursinhalte

SEMINAR
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SEMINAR A I SEMINAR B I SEMINAR C
Kursgebühr (pro Kurs)                                                          99,00 € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale (pro Kurs)                                                49,00 € zzgl. MwSt.
(beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung)

ORGANISATORISCHES

ORGANISATION I ANMELDUNG
OEMUS MEDIA AG, Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308, Fax: 0341 48474-290
event@oemus-media.de, www.oemus.com

KURSGEBÜHREN I ANMELDUNG

Nähere Informationen zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen erhalten Sie unter www.oemus.com

Praxisstempel Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG 
erkenne ich an.

Anmeldeformular per Fax an

034148474-290
oder per Post an

PJ 1/15

Für das Seminar zur Hygienebeauftragten (Seminar A) oderdie Ausbildung zur QM-Beauftragten (Seminar B)oder GOZ, Dokumentation und PRG IKleiner Pra-
xis-Knigge (Seminar C)melde ich folgende Personen verbindlich an. Bitte beachten Sie, dass Sie pro Termin nur an einem Seminar teilnehmen können: 

Datum I Unterschrift

E-Mail

Name I Vorname                                                                               Name I Vorname

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstr. 29
04229 Leipzig

24. April 2015 Düsseldorf // Hotel Radisson Blu Düsseldorf

06. Juni 2015 Warnemünde // Hotel NEPTUN

13. Juni 2015* Konstanz // hedicke’s Terracotta

12. September 2015 Leipzig // pentahotel

19. September 2015 Hamburg // EMPIRE RIVERSIDE HOTEL

26. September 2015 Konstanz // hedicke’s Terracotta

03. Oktober 2015 Wiesbaden // Dorint Hotel

10. Oktober 2015 München // Leonardo Royal Hotel Munich

14. November 2015 Essen // ATLANTIC Congress Hotel Essen

28. November 2015 Berlin // Hotel Palace Berlin

05. Dezember 2015 Baden-Baden // Kongresshaus

* Am 13. Juni 2015 (Konstanz) findet ausschließlich Seminar A statt.

Seminarzeit: 09.00–18.00 Uhr

SEMINAR

A
SEMINAR

B

25. April 2015** Düsseldorf // Hotel Radisson Blu Düsseldorf

05. Juni 2015 Warnemünde // Hotel NEPTUN

11. September 2015 Leipzig // pentahotel

25. September 2015 Konstanz // hedicke’s Terracotta

09. Oktober 2015 München // Leonardo Royal Hotel Munich

13. November 2015 Essen // ATLANTIC Congress Hotel Essen

27. November 2015 Berlin // Hotel Palace

04. Dezember 2015 Baden-Baden // Kongresshaus

** Das Seminar am 25. April 2015 (Düsseldorf) findet in der Zeit von 9.00 – 15.00 Uhr statt.

Seminarzeit: 12.00–18.00 Uhr

SEMINAR

C

Düsseldorf 24.04.2015    q       24.04.2015   q      25.04.2015    q

Warnemünde 06.06.2015    q       06.06.2015   q     05.06.2015    q
Konstanz 13.06.2015    q
Leipzig 12.09.2015    q       12.09.2015   q     11.09.2015    q
Hamburg 19.09.2015    q     19.09.2015   q
Konstanz 26.09.2015    q     26.09.2015   q     25.09.2015    q

Wiesbaden 03.10.2015    q       03.10.2015   q                     

München 10.10.2015    q       10.10.2015   q      09.10.2015    q
Essen 14.11.2015    q     14.11.2015   q     13.11.2015    q

Berlin 28.11.2015    q       28.11.2015   q      27.11.2015    q
Baden-Baden 05.12.2015    q     05.12.2015   q     04.12.2015    q

A B C A B C
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Die IDS steht vor der Tür und die Dentalbranche
Kopf. Zur 36. Auflage der Internationalen Den-
tal-Schau in Köln präsentieren mehr als 2.100
Anbieter aus 56 Ländern die neuesten Innova-
tionen, Produkte, Verfahren und Dienstleistun-
gen der Dentalbranche. Auch die OEMUS
MEDIA AG wird in Halle 4.1, Stand D060–F069
wieder live vor Ort sein und täglich unter allen
Besuchern des Messestandes, die sich für den
ZWP online-Newsletter registrieren lassen, ein
Apple iPad Air 2 16GB WiFi verlosen. 
Jeden Tag wird gegen 17.30 Uhr per Zufalls-
prinzip ein Gewinner ausgelost und vor Ort
 bekannt gegeben. Das Team der OEMUS
MEDIA AG freut sich auf Sie!

Quelle: OEMUS MEDIA AG

„Diagnose – Therapie – Erhaltung – Was ist
wichtig für eine erfolgreiche Prophylaxe?“
Dieser Frage widmet sich der Berufsverband
Deutscher Dentalhygienikerinnen e.V. (BDDH)
am  9. Mai 2015. Zum 11. Symposium für
Dentalhygiene lädt der Verband ins Factory
Hotel nach Münster ein. Teilnehmer können
sich auf ein kurzweiliges Programm mit
 kompetenten Referenten, interessanten
 Themen und zahlreichen Dentalausstellern,
die ihre neuen Produkte vorstellen, freuen.
Das   diesjährige Symposium besteht aus
einem Mix aus Theorie und Praxis. Referieren
werden Prof. Dr. Annette  Wigand, ZA Tobias 
Winterfeld, Dr. Henrike Staudte, Priv.-Doz. 

Dr. Stefan Hägewald, Priv.-Doz. Dr. Clemens
Walter sowie Gregor Staub. Die Vorträge
schlagen einen Bogen von praktischen Tipps
für den Berufsalltag in der  Praxis bis hin zu
„Mega-memory: Gedächtnistraining“ als Be-
reicherung für das eigene Leben.  Sowohl
das nötige Fachwissen als auch dessen
praktische Umsetzung sind wichtig, um
bei der Arbeit am Patienten zufrieden
und erfolgreich zu sein.
Die Anmeldung zur Veranstaltung ist
noch bis zum 23. April online unter
www.bddh.info möglich.

Quelle: BDDH

Symposium

Vom Zähneputzen bis zum Mega-memory

Am 4. und 5. Dezember 2015 findet unter
der wissenschaftlichen Leitung von Prof. Dr.
Ralf Rößler und Prof.
Dr. Georg Gaßmann
der Prophylaxe – Team
Day der praxis Hoch-
schule Köln mit dem
Thema „Qualitätsgesi-
cherte Konzepte in der
Parodontologie und
Prävention“ statt. Die
Veranstaltung ist Auf-
takt einer Reihe von
Team Days, die künftig
einmal jährlich an der
praxis Hochschule mit
wechselnden Schwer-
punktthemen gemein-
sam von der praxisHoch-
schule und der OEMUS
MEDIA AG veranstaltet
werden.
Anspruch der Veranstal-
tung ist es, Praxisteams
mit den aktuellen Stan-
dards und neuesten Forschungsergebnissen
auf den Gebieten der Mundhygiene, Präven-
tion und Parodontaltherapie vertraut zu ma-
chen und Konzepte für eine effiziente und
wirkungsvolle Umsetzung für den Praxis -

alltag vorzustellen. Neben erstklassigen
 wissenschaftlichen Vorträgen bieten vor

allem die Pre-Congress-
Workshops und Live-
 Demonstrationen am
Freitag breiten Raum 
für die Teilnehmer, auch
praktische Erfahrungen
zu sammeln. Zielgrup-
pen der Veranstaltung
sind neben bereits qua-
lifiziertem Praxisperso-
nal (ZMF, ZMP, DH) vor
allem Praxisteams, Zahn-
medizinische Fachan -
gestellte mit Weiterbil-
dungsinteresse sowie
die Alumni der praxis-
Hochschule Köln. Die
Inhalte der Vorträge,
Workshops und Live-
Demonstrationen sind
daher sowohl als all -
gemeiner Überblick als
auch so gestaltet, dass

ausgewählte fachliche Fragestellungen spe-
zialisiert und vertiefend behandelt werden.

Quelle: OEMUS MEDIA AG/
praxis Hochschule Köln

praxisHochschule

Prophylaxe – Team Day

Gewinnspiel der OEMUS MEDIA AG

… und täglich grüßt
ein iPad!


